
Ich glaub, ich krieg die Krise 
VON ARNO OEHRI 
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zichtea. hiess es. in Lahlen augedrüekt: turellen Leistungen des Menschen. Im tenstein. Aber: Warum «hätte»? %eÜ 
auf 1.5 Millionen Franken. Ein bemitiei- kreativen Potenzial des Menschen. In Zei- man. anstatt die einmalige Chance dan-
denswertes Opfer der Krise. Nebenbei er- ten der Krise sollte man ganz besonders Lend zu nutzen, lieber erst einmal Nein 
fuhren die Zuhörer. dass der Investment- da investieren: in die Kultur! Eine leben- sagt. Kein grünes Licht von politischer Sei- 
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